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Aktuelles

Impressionen zur Entstehung des Osterbrunnens
Auch in diesem Jahr konnten wir 
wieder unseren Osterbrunnen de-
korieren.
Wir möchten allen Beteiligten einen 
Dank aussprechen und hoffen wir 
können viele Jößnitzer erfreuen.
Einen Dank an Gitta Schier zu Be-
reitstellung ihres Haus Ilse zum 
Bemalen der Ostereier. Es war ein 
tolles Erlebnis und ein gemütlicher 
Abend.

Wir wünschen allen ein frohes 
Osterfest im Kreise Ihrer Liebs-
ten. 

Der Förderverein Schloß Jößnitz e. V. möchte sich auch in diesem Jahr im Schloss-
park in Jößnitz engagieren und seinen alljährlichen Frühjahrsputz durchführen. 
Dieser findet am 22.04.23 ab 9 Uhr statt. 

Einladung zum Frühjahrsputz am 22. April 2023

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen uns zu unterstützen und Jößnitz für alle attrak-
tiver zu machen. Werkzeug, wie Hacke, Schaufel, Spaten,  
Rechen sind bitte mitzubringen. Zum Abschluss wird 
gerostert und es gibt Erfrischungen. Bei Regen wird der 
Einsatz verschoben. 

Kurzfristige Info unter: www.joessnitz.de 

Wir suchen auch weitere Unterstützer zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit im Verein. Kontakt über Christoph 
Stengel: 0162/9814454 oder stengel@joessnitz.de

Der Vorstand
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Termine im April  
Umgebindehaus „ILSE“ Kauschwitzer Weg 2

Wir gratulieren 
ganz herzlich  

den Jubilaren im April

Goldene Hochzeit 
feiern im April

Peter und Elfriede  
Pfretzschner

Frau Dr. Dietlinde Richter 
zum 80. Geburtstag

Frau Hannelore Seifert 
zum 80. Geburtstag

Frau Rosmarie Hergert 
zum 80. Geburtstag

Herr Friedrich Pfeifer 
zum 85. Geburtstag

Herr Dieter Leißner 
zum 85. Geburtstag

Frau Helga Kruschwitz 
zum 85. Geburtstag

Frau Marianne Schmidt 
zum 90. Geburtstag

Frau Hedwig Marzahl 
zum 90. Geburtstag

Herr Hans Unger 
zum 95. Geburtstag

Die wahre Lebenskunst 
besteht darin, 
im Alltäglichen 

das Wunderbare zu sehen.   

Pearl S. Buck

Am Gründonnerstag, den 6. April kann man im Umgebindehaus 
von 15 bis 17 Uhr Kränze flechten und Ostereier färben oder auch bei 
Lust und Laune das Haus besichtigen. 

Am Freitag, den 14. April findet der „2. Hutzenohmd“ ab 19 Uhr in 
der Blockstube statt. Musikalische Unterhaltung mit „dem Krachel“ von „de 
Fichtenrappes“ auf vuugtlännisch verspricht viel Amüsement. Kleiner Im-
biss und Getränke können verzehrt werden. Eintritt 10 €.

Einladung zum 23. Reit- und 
Springturnier in Jößnitz

Hexenfeuer in Jößnitz
Am Sonntag, 30. April 2023 findet an der Jößnitzer Feuerwehr wie-
der das traditionelle Abbrennen des Jößnitzer Hexenfeuers statt.

20.00 Uhr Aufstellen des Maibaumes in Jößnitz am Dorfplatz durch die  
Feuerwehr und anschließend Fackelzug zum Gerätehaus am Rohrweg 1b. 
An der Feuerwehr wird in diesem Jahr wieder ein herrliches Feuer nebst 
Hexe abgebrannt.
Alle Jößnitzer, groß und klein, sind dazu herzlich eingeladen! Wir freuen uns 
auf die Teilnahme unserer Jößnitzer und deren Gäste. 
Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt.

Feuerwehrverein Jößnitz e.V.            Freiwillige Feuerwehr Jößnitz

6. und 7. Mai 2023
Täglich ab 8 Uhr Programm für die 
ganze Familie – Hüpfburg, Kinder-
basteln und Kinderschminken
Kulinarisch breites Angebot mit ca. 
100 selbstgebackenen Kuchen

Sa. ab 20 Uhr Reiterball
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Vereine

12. Winterferienlager 
der SG Jößnitz
in Klingenthal-Mühlleithen vom 19.02. bis 24.02.2023

34 Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 13 Jahren fuhren in das nun 
schon 12. Winterferienlager der SG Jößnitz.

Die Bedingungen im Skigebiet waren in dieser Woche 
nicht optimal, was der Freude der Kids keinen Ab-
bruch tat. Das Skifahren lernen, im Bereich Langlauf, 
war unser Plan. Was sich ohne Schnee leider nicht 
umsetzen ließ. Da in diesem Skigebiet eine Woche 
vorher ein Weltcup durchgeführt wurde, durften wir 
einen Tag genau diese Strecke zum Skifahren nutzen.                              
Die Weltcupstrecke war sehr anspruchsvoll, was un-
sere Kids aber nicht davon abhielt sich zu testen. Un-
sere Wettbewerbe in der Geschicklichkeit führten wir 
gleich an dieser Stelle mit durch und ermittelten die 
Besten Ihres Jahrganges. 

Zwei Tage später hatten unsere „Großen“ auch noch Ihren Skaterlehrgang 
und konnten hier die Grundkenntnisse lernen.
Biathlon, Orientierungslauf, Schatzsuche und viele sportliche Spiele stan-
den auf dem Programm und wurden mit viel Begeisterung von den Kindern 
angenommen. Das Fazit dieser Woche: Auch ohne Schnee kann man sich 
in einer Gruppe mit unterschiedlichen Altersbereichen mit Spaß bewegen. 

Und das größtenteils an der frischen Luft, somit war 
das Einhalten der Nachtruhe „wieder“ kein Problem.
Bei der Organisation haben wir in der Vorbereitung 
und Durchführung dieses Winterferienlagers viel 
Hilfe erhalten. Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken, bei:

Plauener Omnibusbetrieb GmbH, 

Sport Albert GmbH,                                                                     

Kaufland Morgenbergstraße Plauen 

Waldhotel Vogtland
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Verwaltung

Fahrbibliothek  
Vogtlandkreis  
Auf Tour in Jößnitz  
im April und Mai 2023 

Dienstag, 25. April und 23. Mai
9.30 – 11.00 Uhr  Pflegeheim „SALUS“
11.15 – 12.15 Uhr Wohnpark „Zur Warth“
13.00 – 15.00 Uhr Grundschule Jößnitz

Vogtland Kultur GmbH, Kreis-
bibliothek Vogtland
Telefon: 03744 / 3646250

Appell an alle 
Hundeführer
In Jößnitz gibt es seit einiger Zeit eine 
neue Variante zur Entsorgung der  
Hundekotbeutel. Diese werden in  
einigen Straßenzügen in die  
Tageswassereinläufe gesteckt. Ohne 
nachzudenken und Skrupel …
Es ist schlimm genug, wie sich erwachse-
ne Menschen an den Altglascontainern 
verhalten. Die Beutel für die Hinterlas-
senschaften des Hundes dürfen in die 
Papierkörbe geworfen werden. Und 
wenn irgendwo ein solcher fehlt, dann 
bitte in der Örtlichen Verwaltung darauf 
hinweisen. Sicher kann es nicht an jeder 
Straße eine Möglichkeit zur Entsorgung 
geben, aber wir sind bemüht die Be-
hälter so aufstellen zu lassen, dass die 
Beutel abschnittweise beseitigt werden 
können. In die Einläufe gehören diese 
mit Sicherheit nicht!

Fundsachen

Einzelner Schlüssel
gefunden am 1. März 2023 auf 
dem Kunstrasen am Sportplatz

Einzelner Schlüssel
gefunden am 2. März 2023 im 
Jößnitzer Schloßpark

SA 08.05.21
19.30 UHR

BAD ELSTER
KÖNIG ALBERT

THEATER

20. CHURSÄCHSISCHE WINTERTRÄUME

Eintr itt :  €  12 |  €  14 |  €  16
K ar ten:  Königl iches  Kurhaus I  Tel  +49 (0)  37437 /  53 900  
Ö�nungszeiten: Mo-Fr: 10-13 + 14-18 Uhr / Sa+So: 14-18 Uhr 
touristinfo@badelster.de I www.koenig-albert-theater.de

MITTWOCH, 3. MAI 2023 · 19.30 UHR
KÖNIG ALBERT THEATER BAD ELSTER

16. BENEFIZVERANSTALTUNG  ZU GUNSTEN DER  TELEFONSEELSORGE VOGTLAND

LIEDER & GESCHICHTEN
CHRISTINA BRUDERECK · SPRACHE & BENJAMIN SEIPEL · MUSIK

 

 

 
 

 

 

 

Ökumenische TelefonSeelsorge 
Südwestsachsen 
Regionalstelle Vogtland 
 

In dringenden Angelegenheiten, außerhalb dieser Zeiten, wenden Sie sich bitte an das 
Bürgerbüro der Stadt Plauen: Telefon 03741/291 2222 · E-Mail: buergerbuero@plauen.de

Reguläre Öffnungszeiten: Di / Do:  9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr · Mo / Mi / Fr:  geschlossen

Örtliche Verwaltung Jößnitz   Gerhart-Hauptmann-Straße 8
Telefon: 03741 / 52 11 88 · Fax: 03741 / 52 81 11 · E-Mail: verwaltung-joessnitz@plauen.de
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Kirche

Die Kirche im Dorf

Neuapostolische Kirche Jedermann ist 
      herzlich willkommen!

Gottesdienste: sonntags: 10:00 Uhr | mittwochs: 19:30 Uhr
Jößnitz, Forststraße 3

Monatsspruch:

Denn Christus ist 
gestorben und zu neuem 
Leben auferstanden, um 
der Herr der Toten und 
der Lebenden zu sein.    
Brief an die Römer Kap 14 Vers 9

Liebe Leserinnen und Leser!

Komm du erst mal in meine Lage! 
Das ist ein Totschlagargument, be-
deutet: Du hast ja keine Ahnung, 
also erspare mir deine Kommentare 
und Ratschläge. Diese Ablehnung 
ist manchmal berechtigt. Selbster-
nannte Experten gibt es schließlich 
wie Sand am Meer. Kann allerdings 
sein, dass ich an einen echten Fach-
mann gerate und dessen Rat oder 
Hinweis ist manchmal wenig ange-
nehm. Oft stellt er meine eigene Posi- 
tion in Frage. Das muss ich erst mal 
schlucken.    

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Jößnitz und 
Steinsdorf im Kirchgemeindebund Plauen

Der Apostel Paulus stellt uns in sei-
nem Brief an die Christen in Rom 
einen echten Experten vor, wenn 
es um Fragen auf Leben und Tod 
geht. Einen, der alles erfahren hat, 
was Menschen erfahren können. 
Der alle Höhen und Tiefen durch-
laufen hat. Der Sohn Gottes, auf 
die Erde gekommen als hilfloses 
Baby von zweifelhafter Herkunft 
im Obdachlosenasyl, aufgewach-
sen als Flüchtling im Ausland. Ge-
feiert von seinen Freunden und bis 
aufs Messer bekämpft von seinen 
Gegnern. Am Ende seines kurzen 
Lebens durch falsche Beschuldi-
gung zum Tod verurteilt und qual-
voll hingerichtet. Einer der in inni-
ger Verbindung zu Gott war, aber 
auch die Gottverlassenheit erfah-
ren musste, im Totenreich war, 
aber von seinem Vater wieder zum 
Leben erweckt wurde. Einer der in 
jeder Lage war. Das qualifiziert ihn 
als Herrn über alle unsere Fragen 
und Probleme. Warum also sollte 
ich weiterwursteln auf der Suche 
nach eigenen Notlösungen? Weil 
mir meine Probleme lieber sind als 
eine Lösung?  Weil ich damit vor mir 
und anderen eingestehen müsste, 
dass ich keinesfalls Herr der Lage 
bin? Das ist allerdings schwer! Aber 

Einsatz in Tanzania

es ist auch befreiend. Es befreit 
meinen Blick und lenkt ihn von mir 
weg zum Mitmenschen. Es setzt 
Ressourcen frei, die ich nicht mehr 
für mich benötige und damit an-
deren zur Verfügung stellen kann. 
Es ist immer gut, wenn mir bei 
schwierigen Fragen ein echter Ex-
perte zur Seite steht. Das wünsche 
ich mir und Ihnen

Bleiben Sie fröhlich und gesegnet!  
Ihr Dietrich Moosdorf 

Im März waren wir zu viert wieder für drei Wochen zu einem Ein-
satz in Tanzania. Unter anderem haben wir uns dort mit Tim Müller 
aus Jößnitz getroffen. Allen nochmal vielen Dank, die uns durch 
Spenden und Gebete unterstütz haben. Ein ausführlicher Bericht 
kommt im nächsten Ortsblatt.          Dr. Bärbel und Dietrich Moosdorf
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Ausblick  Die Kirchgemeinden  
Jößnitz und Steinsdorf laden ein

Kinderkreis für  
Kinder bis 1. Klasse dienstags 16.00-18.00 Uhr

Christenlehre  
2.-5.Klasse donnerstags 16.00 Uhr 

Junge Gemeinde freitags 19.30 Uhr  
oder nach Absprache

Gesprächskreis  
Erwachsene

jeden letzten Montag  
im Monat 20.00 Uhr

Frauenkreis jeden 2. Mittwoch  
im Monat 15.00 Uhr

Chorprobe jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Es wird herzlich eingeladen zu regelmäßigen Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde im Pfarrhaus Jößnitz:

Die Landeskirchliche Gemeinschaft (Richard-Wagner-Str. 10) 
lädt wöchentlich montags 15.00 Uhr zur Bibelstunde und  
mittwochs 18.30 Uhr zur Gebetsgemeinschaft ein.

Sonntag  
Palmarum 02.04.2023 10.00 Uhr Kirche 

Jößnitz Konfirmation

Donnerstag 
Grün- 
donnerstag

06.04.2023 19.00 Uhr Kirche 
Jößnitz

Gottesdienst  
mit Pfr. Schnabel und 
Anspiel der Konfis,  
Abendmahl

Karfreitag 07.04.2023 14.00 Uhr Kirche 
Steinsdorf

Gottesdienst  
zur Sterbestunde  
mit Abendmahl

Ostersonntag 09.04.2023 10.00 Uhr Kirche 
Jößnitz

Gottesdienst  
Präd. Petzold

10.00 Uhr Kirche 
Steinsdorf

Gottesdienst mit
Abendmahl, Pfr. Schnabel

Sonntag  
Quasimoda-
geniti

16.04.2023 10.00 Uhr Kirche 
Steinsdorf

Gottesdienst  
mit Pfr. i.R. Bräunig

Sonntag 
Misericordias 
domini

23.04.2023 10.00 Uhr Kirche 
Jößnitz

Gottesdienst  
mit Pfr. A. Vödisch

Sonntag 
Jubilate 30.04.2023 9.30 Uhr Markus-

kirche
Gottesdienst  
mit Pfr. A. Vödisch

Sonntag 
Cantate 07.05.2023 10.00 Uhr Kirche 

Jößnitz
Gottesdienst  
mit Präd. Mäcke

Sonntag 
Rogate 14.05.2023 9.30 Uhr Markus-

kirche
Festgottesdienst  
mit den Posaunenchören

Christi  
Himmelfahrt 18.05.2023 10.00 Uhr Kirche 

Jößnitz

Gottesdienst  
mit Pfr. A. Vödisch
Posaunenchor  
Mark/Paulus

Die ökumenische Aktion „Plauen hilft“ unterstützt die Ukraine. 

Sparkasse Vogtland IBAN: DE84 8705 8000 3444 4444 42 
BIC: WELADED1PL

Verwendungszweck: Plauen hilft – Ukraine

 Kirche

Jedermann ist 
      herzlich willkommen!

Die Oster- 
geschichte
Am letzten Abend vor seiner Verhaftung 
feiert Jesus mit seinen Freunden das 
Passahfest. Weil kein Diener zum Füße 
waschen da ist, nimmt Jesus das selbst 
in die Hand. „Ich hab es euch vorge-
macht“, sagt Jesus „Helft und dient euch 
gegenseitig“

Er feiert mit seinen Freunden das erste 
Abendmahl. Von einem seiner Freunde 
verraten, wird er beim Abendgebet im 
Garten verhaftet. Seine Freunde ergrei-
fen die Flucht.
Er wird von Pontius zu Pilatus geschickt, 
verhört, beschuldigt und sogar gefoltert. 
Der Richter findet keine Schuld, aber 
das Todesurteil steht bereits fest. Er 
wird von den Römern zwischen zwei 
Verbrechern ans Kreuz genagelt. Dort 
stirbt er qualvoll und verlassen. Seine 
Freunde begraben ihn in einer Fels-
höhle. Die Staatsmacht lässt das Grab 
versiegeln und bewachen, weil sie einen 
Betrug fürchtet.
Doch es nützt alles nichts. Am Oster-
morgen wird Jesus von Gott aus dem 
Tod wieder aufgeweckt. Drei Frauen 
sind die ersten Zeugen. Aber niemand 
glaubt ihnen so richtig. Die Staatsmacht 
besticht die Wächter. Sie sollen eine 
Lüge erzählen.
Leider hält sich diese Lüge bis heute. 
Aber seine Freunde wissen es:  

Jesus lebt.
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Schule und Hort
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Schule und Hort

Die Roller-Gang

Herzlich Willkommen zum 
„Tag der offenen Tür – Schau rein!“

Der Wecker klingelte und es ging los für Moritz – Ein neu-
er Schultag begann! Wie er dort hin kommt? Klaro, mit 
dem Roller! Da ist er nicht das einzige Kind. Auch seine 
Freunde kommen mit dem Roller. Immer wenn Moritz 
an der Schule angekommen ist, schließt er seinen Roller 
am Fahrradständer ab. So machen das auch die ande-
ren Kinder. Doch an einem Tag war etwas komisch. Mo-
ritz und alle anderen gingen ganz normal den Schulweg. 
Am Fahrradständer hingegen war nichts normal. Die 
Roller machten sich selbstständig. Erst redeten sie am 
Anfang miteinander und gleich darauf öffneten sich die 
Schlösser. Die Roller bewegten sich und freundeten sich 
an. Zusammen bildeten sie eine richtige Roller-Gang. 
Jeden Tag erlebten sie einige Abenteuer. Oft fuhren sie 
Rennen. Moritz, seine Freunde und alle Lehrer freuten 
sich, dass die Roller so viel Spaß hatten. 
Eines Tages versammelten sich die Roller auf dem 
Schulhof und diskutierten ihren sehnlichsten Wunsch: 
Sie wollten einen eigenen Rollerständer. Einige weil sie 
Rückenschmerzen von dem Fahrradständer bekamen 
und Andere weil sie nicht neben den Fahrrädern stehen 
wollten. Schnell war klar, dass eine Besprechung mit den 
Menschen das Beste wäre. Um dem großen Durcheinan-
der vorzubeugen, wurde noch schnell ein Chef gewählt. 
Nach langem Nachdenken kam ihnen die Idee, dass der 
Chef mit den Menschen spricht und sich die weiteren 

Sie wollen gern wissen:

·  Was und wie lernen Kinder bei uns in der Kita?

·  Welche Materialien stehen den Kindern zur   
 Verfügung?

·  Wie sieht unser gemeinsames Kinderrestaurant  
 aus, und darf hier jeder essen wann er/sie will? 

·  Was ist eine Bezugserzieherin?

·  Was sind Entenkinder, und was verstehen wir unter  
 unserem Nestbereich?

·  Was ist ein Eingewöhnungskonzept?

·  Wie werden die pädagogischen Fachkräfte in der  
 Kita eingesetzt und wie entsteht ein Dienstplan? 

·  Was ist ein Portfolio?

·  Was ist eine Kinderkonferenz und was und wie   
 dürfen unsere Kinder mitentscheiden und sich am  
 Kita-Geschehen beteiligen? 

Die Grundschule Jößnitz dankt der 
Firma Büchold Blechbearbeitung 
Stahl- und Metallbau oHG für die 
Konstruktion und Bereitstellung eines 
Rollerständers. Seit einigen Wochen 
steht er auf dem Schulhof und bietet 
den Rollern einen schönen Platz.

Wenn Sie diese Fragen interessieren und noch viel 
mehr wissen möchten, dann kommen Sie gern zu uns!

Wann: Dienstag, 18. April 2023 von 7.30 -16.00 Uhr

(Führungen finden 8.00 Uhr, 10.00 Uhr und 14.30 Uhr 
statt. Sie können darüber hinaus von 7.30 -16.00 Uhr 
auch gern allein durch unsere Einrichtung gehen und 
mit uns und unseren Kindern ins Gespräch kommen) 

Wir freuen uns auf Sie! 
Viele Grüße, 
die großen und kleinen „Gänseblümchen“

Roller so aufeinander stellen und sich einhaken, dass sie 
in Formation wie ein Rollerständer aussehen.
Genau das machte die Roller-Gang und hatte damit Er-
folg. Nach ein paar Tagen kamen Arbeiter und bauten 
ihnen einen schönen Rollerständer. Die Roller jubelten 
darüber und erzählten Moritz und seinen Freunden al-
les. Als sie gemeinsam die Rollerständer anschauten, 
entdeckten sie noch eine Extra-Funktion: Alle Plätze 
hatten einen Massage-Aufsatz aus Gummi. Die Begeis-
terung war riesig! Von jetzt an hatte nie wieder ein Roller 
Rückenschmerzen.

Von Helena Mayer, Klasse 4a

in die Kita „Gänseblümchen“, Gerhart-Hauptmann-Str. 21, 08547 Plauen OT Jößnitz


